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Klettergebietstour 2007 - 13 in einem Zuge –  Fechi & Wiese 

Anmarsch 

Abmarsch Ottomühle 

Ankunft am „Dieb“ 

Biwakieren vor Ort bis 

Start 

21. 06 2007 

21:20 Uhr 

22:10 Uhr 

23:45 Uhr 

22.06.2007- 00:00 Uhr 

 
Breite- Kluft- Wand 

Nr. Gipfelankunft Name Weg Bemerkung 
     

1 0:00 Dieb 
Erzgebirgsgrenzgebiet 

AW II Besonders in dunkler Nacht als free solo 
Weg machbar. 

   3,0 Km  
2 1:00 Johannismauer 

Bielatal 
AW I Gipfelbesteigung bei (fast) jeder Wetterlage 

möglich. 
   15 Km Feiner Nieselregen und langweilig. 
3 4:00 Bärensteinscheibe 

Gebiet der Steine 
AW III Gipfelbuch geklaut. Schöne und leichte 

Reibung sogar für Vorstiegsneulinge. 
   5 Km Fähre bei Wehlen fährt erst ab 4.45 Uhr 
4 6:20 Wetterwarte 

Wehlener Gebiet  
AW I Letzte Kletterei im Tümpelgrund! Ab 

01.07.07 Sperrung durch NP- Verwaltung. 
   3 Km Gähnende Menschenleere in Rathen. 
5 7:50 Feldwand 

Rathener Gebiet 
AW I Beim Nachholen auf Gipfel hat sich das 

Seil in einer Spalte verklemmt. 
   6,5 Km Füllhölzelweg und Polenzthal  
6   9:30 Bahnhofswächter 

Brandgebiet 
AW I An der Massivwand zurück geklettert. 60 

Minuten Zeit verloren. Keine gute Idee! 
   6,5 Km Wasservorräte durch Betteln in Ostrau 

erneuert. Rast in Zschiehädel- Gaststätte. 
7 13:15 Zahnsgrundturm 

Schrammsteine 
AW II Schneller Solo- Weg. 

   3,5 Km Übern Schießgrund hinauf zum 
Schrammsteingrat. 

8 14:55 Breite-Kluft-Wand 
Schmilkaer Gebiet 

Bergweg 
1/ II 

Sprung oder Überfall - auch eine Frage der 
Körperlänge 

   4 Km Die Kräfte lassen langsam nach. Kopf 
ausschalten und Powerriegel. 

9 16:15 Rübezahlturm 
Affensteine 

Sprung 
1 

Ausrüstung 10 Meter vor der Kante 
anlegen, Absprungpunkt kurz anvisieren 
und nichts wie rüber. Wer lange überlegt 
verliert Zeit oder mehr. 

   2,5 km Zeughausstraße erreicht 
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10 17:50 Wartburg 
Kleiner Zschand 

AW II Konzentration beim Einstieg und 
Entspannung auf dem Gipfel bei 
herausragender Aussicht 

   3 Km Zeughaus hat um 18:00 Uhr geschlossen. 
Keinen Ausschank also. Ob es geregnet 
hatte, wurden wir von Wanderern gefragt. 

11 19:20 Germane 
Wildensteiner  
Gebiet 

AW II Wie die elende Quacke zu ihrem Namen 
gekommen ist, bleibt für uns verschlossen. 

   4 Km Von mitleidigen Gästen vom Quartier am 
Zeughaus bekamen wir 2 Flaschen Bier 
und 1 Flasche Zitronenlimo. 

12 20:15 Brötchen 
Großer Zschand 

AW II Einsetzender Regen ließ uns zum 
Endspurt treiben. 

   4,5 Km Zwischenzeitlich hörte es zu regnen auf, 
aber die neue Regenfront war bereits zu 
sehen. Beeilung war angesagt! 

13 21:30 Scheibe am 
Tellerhörnl 
Hinterhermsdorfer 
Gebiet 

AW II Ausrüstung schnell angelegt und ohne 
Sicherung hinauf zum Gipfel. Kräftige 
Regenschauer erreichten uns erst nach dem 
Aufstieg. Mit einem lautstarken „Berg 
Geil“ beglückwünschten wir uns 
gegenseitig. 

 

Last but not least: 

21:50 Uhr Abmarsch ab Tellerhörnl    
22:10 Uhr  Hinterhermsdorf Gaststätte „Wanderstübl“   
22:50 Uhr  Mittelndorf Gaststätte „Am Weinberg“  
02:00 Uhr (Wiese) bzw.  Feiern bis zum Umfallen  

04:00 Uhr (Fechi) 

Statistik 

21 Std und 30 min Gesamtdauer:   
60,5 Km Wegstrecke  

2,81 Km/h Durchschnittsgeschwindigkeit  

Fazit 

Noch einmal 2008! 


